Intelligenz⸗Blakt 
fir das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Contoir im Nosthause. 


e 103. Mittwoch, den 30. April 1845. 


Angekommene Fremde vom 28. April. 

Hr. Kaufm Stahl aus Danzig, l. Lange Str. Nr. 4; Hr. Kaufm. Deſſauer 
aus Frankfurt a. M. I, im Hötel de Rome; Hr Kaufm. Schwarz a. Thorn, die 
Hrn. Gutsb. Graf Grabowski aus Grelewo, v. Twardowski aus Szezuczyn, L im 
Hötel de Vienne; Hr. Gutsb v. Krzyzanowski aus Murzynowo, l. im Hötel de 
Dresde; Hr. Dollmetſcher Kunkel a Wollſtein, die Hrn Schreib materiaktenhändler 
Gebr. Wigong aus Frammersbach, Hr. Chirurgus Leu und die Hen. Böttchermſtr. 
Richter aus Obornik, Wackermann aus Rogaſen, L im Hötel de Pologne; die 
Hrn. Gutsb. Oberfeld aus Wojnowo, Kiedrowski aus Kl. Galezki, Budzynski aus 
Kleryka, v. Arnold aus Popowko, Zielonacki aus Goniczki, Hr. Königl. Oberfdrfter 
Stahr aus Zielonka, Hr. Gap Lenz aus Bromberg, Hr. Gutsp. v. Skorzynski a. 
Gogolewo, l. im Hotel de Berlin; He. Kaufm. Behrens a Berlin, l. im Hotel 
de Saxe; die Hrn. Gutsb. v. Moſzezenski a, Stempuchowo, v. Broniſz a. Otoezna, 
l. im Hotel de Hambourg; Hr. Gutsb. v. Roznowski aus Arcugowo, / r. Partik. 
v. Haydes aus Jarocin, l. im Bazar; Hr. Harmer, Major im 11. Juf.⸗Reg., aus 
Brieg, Hr. v. Stülpuagel, Major a. D, aus Berlin, Hr. Gen.⸗Landſchaftsrath v. 
Zakrzewski aus Mſzyceyno, die Hrn. Gutsb Rösler aus Polen, v. Klinski a. Jsrau, 
v. Przyſtanowski aus Jarocin, v. Poninski aus Komornik, v. Hurnatowski und v. 
Zychlinski aus Wegierki, v. Pagowski aus Baborowko, Hr. Probſt Muͤlke und Hr. 
Diſtr.⸗Cemmiſſ. Ziegler aus Tirſchtiegel, Hr Kaufm Scheel a. Liſſa, Hr. Commis 
Strauch a. kiſſa, L im Hotel de Baviere; Hr Oek.⸗Verw Pauli u. Hr. Rendant 
Klug aus Nakel, He Kaufm. Roſenthal a. Warſchau, l. im weißen Adler; die Hrn. 
Gutsb. v. Twadowski aus Zdziechowo, v. eipski aus Ludom, Fräulein Linkiewiez a. 
Obornik, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. v Zalewski a. Dabrowa, v. Arnold 
aus Myſtki, v. Wilkonski a. Wapne, Frau Gutsb. v. Mofpezensta a. Srebrnagöra, 


L in der großen Eiche. a 
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1) Bekanntmachung. Auf den 
Antrag ihrer Verwandten und reſp. Rus 
ratoren werden nachbenanute Perſonen: 

1) der Gerbermeiſter Johaun Samuel 
Gahl, welcher im Jahre 1831 oder 1832 
feinen Wohnort Filadelfia im Krotoſchi⸗ 
ner Kreiſe verlaſſen hat und ſeitdem ver⸗ 
ſchollen iſt; 

2) der Klempnermeiſter Joſeph Sack⸗ 
hold, welcher ſich im Jahre 1831 von 
ſeinem Wohnorte Poſeu entfernt hat und 
ſeitdem verſchollen iſt; 

3) die Marianna verehelichte Bere⸗ 
ſzynska geborne Krumpholz und die Con⸗ 
fiantia Franciska verehel. Twardowska, 
welche ſich vor meht als 40 Jahren von 
Koſten nach Warſchau begeben und von 
dort im Jahre 1830 nach Rußland ge⸗ 
gangen fein follen, ſeitdem aber verſchol⸗ 
len find; 

J) die Gebrüder Thomas, Anton und 
Johann Pogonowski, von denen der er⸗ 
ſtere vor mehr als 30 Jahren, der zweite 
vor länger als 10 Jahren, der letztere 
aber vor ungefähr 20 Jahren die Stadt 
Goſtyn verlaſſen hat, und die ſeitdem 
verſchollen ſind; 

5) die unverehelichte Franciska Ro⸗ 
galska, welche im Jahre 18 13 mit Ruſ⸗ 
ſiſchen Truppen von Krotoſchin aus nach 
Frankreich gegangen fein ſoll, und ſeit⸗ 
dem nichts von ſich hat hören laſſen; 

6) der Hutmachergeſelle Ferdinand Jo⸗ 
hann Biedermann, welcher im Jahr 1832 
feinen Wohnort Krotoſchin verlaſſen hat 
und auf die Wanderſchaft gegangen iſt, 


Obwieszczenie. Na wniosek kre- 
wnych i resp. kuratoréweswych nastg- 
pnie wymienione osoby, jako to: 

1) Jan Samuel Gahl garbarz, ktöry 
w roku 1831, lab 1832. zamieszka- 
nie swe Filadelfia powiatu Kroto- 
szyriskiego opuscit i od czasu tego 
zaginal; 

2) Jozef Sackhold blacharz, ktöry 
sig wroku 1831. z zamieszkania swe- 
go Poznania oddalit i od czasu tego 
zaginal; 

3) Maryanna 2 Krumpholzow za- 
mezua Bereszynska i Konstancya 
Franciszka z Krumpholzow zamezna 
Twardowska, ktöre sig przed laty 
przeszio 40 2 Kosciana do Warszawy 
udaly i ztamı,d w roku 1830. do Mo- 
skwy uda& sig mialy, od czasu tego 
22% zaginely; 

4) Tomasz, Antoni i Jan bracia 
Pogonowscy, 2 ktörych pierwszy 
przed laty przeszlo 30, drugi przed 
laty przeszlo Io, ostatni za$ przed 
laty okolo 20 miasto Gostyn opuscili 
i od czasu tego zagingli; 


5) Franciszka Rogalska nieza- 
meina, ktöra w roku 1813, z woj« 
skiemmoskiewski&m z Krotoszyna do 
Francyi udaé sie miala i od czasutego 
nic o sobie siyszet nie dala; 

6) Ferdynand Jan Biedermann ka- 
peluszniczek, ktöry wroku 1832. za- 
ınieszkanie sue Krotoszyn opuscil i 
na wgdröwkgposzedi, pöZnie) wroku 
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demnach ſt in dem darauf folgenden Jahre 
in Ungarn Di aufgehalten haben Tel, 
jeitdem aber verſchollen iſt; 

7) der Nicodem v. Gorski, welcher 
im Jahre 1831 feinen Wohnort Sokol— 
niki im Wreſchener Kreiſe verlaſſen hat, 
und ſeitdem verſchollen iſt; 

8) der Koch Adalbert Radlowski alias 
Radlinski, Rydlinski, Redlin, welcher 
ſich vor 16 Jahren ous Kolaczkowo im 
Wreſchener Kreiſe entfernt hat, und an— 
geblich nach Poſen, um einen neuen 
Dienſt zu ſuchen gegangen, ſeitdem aber 


verſchollen iſt; 
9) der Johann Wladislaus Sierocki, 


welcher im Jahre 1829 als Schloſſer⸗ 
gefelle aus der Stadt Krotoſchin in die 
Fremde gegangen iſt, darauf noch ein⸗ 
mal im Jabre 1830 aus Ungarn Nach⸗ 
richt von Ph gegeben hat, hiernuͤchſt 
aber ſeit jener Zeit nichts von ſich hat 
hören laſſen; 

10) der Boͤckergeſelle Johann Friedrich 
Irmler, welcher im Jahre 1826 von 
Unruhſtadt aus auf die Wanderſchaft ge⸗ 
gangen iſt; im darauf folgenden Jahre 
nach einmal aus Stendal in der Altmark 
Nachricht von ſich gegeben hat, ſeitdem 
aber verſchollen iſt; 

11) der Stanislaus Woytkowiak aus 
Jezyce, welcher vor ungefähr 19 Jahren 
von Pofen aus auf die Wanderſchaft ges 
gangen und ſeitdem verſchollen iſt; 

12) die unverehelichte Salomea Ros⸗ 
talska aus Sulmierzyce, welche D im 
Jahre 1814 mit den Ruſſen von dort 


entfernt hat und ſeitdem vorſchollen (8: 


nastepujgeym w Wegrach bawié sig 
mial, od czasu tego sai zniknal; 


7) Nikodem Görski, ktöry w roku 
1831. zamieszkanie swe Sokolniki 
powiatu Wrzesiriskiego opuscil i od 
czasu tego zas zagingl; 

8) Wojeiech Radtowski alias Ra- 
dlinski, Rydlifski, Redlin, kucharz, 
org sig przed laty 16 zKolaczkowa 
powiatu Wrzesinskiego oddalil i po- 
dobnie de Poznania celem poszuka- 
nia nowej sluZby poszedi a od gzasu 
tego za$ zunikngl; o 

9) Jan Wiadyslaw Sierocki, ktöry 
wroku 1829. jako $lösarczyk 2 miasta 
Krotoszyna do cudzegokraju poszedt, 
nastepnie jeszcze raz w roku 1830. 
2 Wegier wiadomo$& osobie dal, Dës 
nid) za$.od czasu owego nic o sobie 
nie dal slyszet; 


10) Jan Fryderyk Irmler piekar- 
czyk, ktöry w roku 1826. 2 Kargowy 
na wedröwke poszedl, w roku nastg- 
Pujgcym jeszeze raz zStendala w sta- 
re) Marchyi wiadomo$& o |sobie dal, 
od czasu tego zas zaginal; 


11) Stanislaw Wojıkowiak 2 Je- 
2ycy, ktory przed laty okolo 19 2 Po- 
znauia na wedröwkg poszedi i od 
czasu tego zaginal; 

12) Salomea Rostalska niezamg2na 
2-Sulmierzyey, ktora sig wroku 1814. 
ztamtad 2 moskalami oddalila ji od 
czasu tego znikngla; 


13) der Buͤrgermeiſter Ephraim Gott 
lieb Tauer aus Mikoskaw, welcher ſich 
von dort im Jahre 1801 entfernt hat, 
und ſeitdem verſchollen iſt; 

14) der Schuhmachermeiſter Martin 
Piakniewski, welcher im Jahre 1831 
ſeinen Wohnort Krotoſchin verlaſſen und 
fi) angeblich nach Polen begeben hat, 
ſeitdem aber verſchollen iſt; 

13) der Schneidergeſ. Immanuel Trau⸗ 
gott Stein aus Wollſtein, welcher im Jahre 
18 18 auf die Wanderſchaft gegegangen iſt, 
darauf noch einmal aus Paris Nachricht 
von ſich gegeben hat, biernächft aber feit 
22 Jahren nichts von ſich hat hören laſſen; 

16) der Prudentius v Brzozowski aus 
Poſen, welcher im Jahre 18 13 von Culm 
aus in das vierte polniſche Jufanterie⸗ 
Regiment eingetreten fein ſoll, und feits 
dem verſchollen iſt; 

17) der Schneidergeſelle Johann Jacob 
Woyclechowski aus Liſſa, welcher vor 
mehr als 22 Jahren in die Fremde ge⸗ 
gangen und ſeitdem verſchollen iſt; 

18) der Johann Traugott Hecke, wels 
cher im Jahre 1828 als Tuchmacherge⸗ 
ſelle feinen Wohnort Kopnitz verlaſſen hat 
und ſeitdem verſchollen iſt; 

19) der Valentin Hendrykowski aus 
Schildberg, welcher im Jahre 1806 die⸗ 
fen feinen Wohnort verlaſſen hat, Der 
nächft zum poluiſchen Militair ausgeho⸗ 
ben worden fein ſoll, ſeitdem aber vers 
ſchollen iſt; ö 

20) der Müllergefelle Martin Koezyn⸗ 
ski, welcher vor mehr als 19 Jahren 
ſeinen Wohnort Schrimm verlaſſen hat, 
und ſeitdem verſchollen iſt; 


13) Efraim Bogumil Tauer, bur, 


mistrz z Milostau ia, ktöry sig ztam- 
tad w roku 80 t. oddalil, i od czasu 
tego vas zagingi; 

14) Marcin Pickniewski, majster 
professyi szewieckiéj, kiöry w roku 
1831. zamieszkanie swe Krotoszyn 
opuscit, i podobnie sie do Polski 
udal, od czasu tego zagingt; 

15) Immanuel TraugottStein, kra- 


czyk z Wolsztyna, ktory wroku 1818. ` 


na wedröwkg poszedt, nastepnie je- 
szeze raz z Paryza wiadomosé o so- 
bie dal, a pozuiéj zas od lat 22 nie o 
sobie nie dal styszes; 

16) Prudencyusz Brzozowski z Po- 
znania, ktöry wroku 1813,z Cheimna 
do czwartego pulku piechoty polskie- 
go wstapi6& mial i od czasu tego za 
zagingt; ` 

17) Jan Jaköb Wojciechowski, 
krawcezyk 2 Leszna, ktõry od lat prze- 
szto 22 do kraſu eudzego poszedl i od 
czasu tego zaginal; 

18) Jan Traugott Hecke, ktöry 
w roku 1828. jako sukienniczek za- 
mieszkanie swe Kopanice opuscil, od 
czasu tego zaginal; 

19) Walenty Hendrykowski z 0 
strzeszowa, ktöry w roku 1807. nie 
nie)sze zamieszkanieswe opuscil, na- 
stepnie do wojska polskiego wzigtym 
by& mia, od czasu tego za$ zaginal; 


20) Marcin Koczyniskimlynarczyk, 
ktöry od lat przeszlo 19 zaınieszkanie 
swe Szrem opuscil, od czasu tego 


zaginal; 
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und die etwa von dieſen Verſchollenen 
hinterlaſſenen unbekannten Erben hier⸗ 
mit aufgefordert, ſich ſpaͤteſteus in dem 
am 20. November 1845 Vorm. 
10 Uhr vor dem Deputirten Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts⸗Referendorius Bittner an öffent⸗ 
licher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine 
ſchriftlich oder perfdnlich zu melden und 
Nachricht von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halte zu geben und demnäͤchſt weitere Anz 
weiſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls 
die aufgebotenen Verſchollenen werden 
für todt erklart und die unbekannten Erz 
ben derſelben mit ihren Erbauſprüͤche 
präkludirt werden. . 


Pofen, am 18. Januar 1845. 


Königliches Oberlandesgericht; 
I. Abtheilung. 


Mothwendiger Verkauf. 
Das im Bromberger Kreiſe belegene 
freie Allodial-⸗Rittergut Gondecz Nr. 66. 
landſchoftlich abgeſchaͤtzt auf 7 5,231 
gie 8 Sgr. 4 Pf., ſoll am 12. No⸗ 
vember e Vormittags um 10 Uhr anors 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


2) 


Taxe, Hypothekenſchein und Kaufbe⸗ 


dingungen koͤnnen in der Regiſtratur ein⸗ 
werden. ` 


geſehen 

Die ihrem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Real⸗Intereſſenten, als: 

a) die General» Major Graf Nicolaus 
v. Czapskiſchen Erben, 


jako ve? sukcessorowie nieznajomi, 
ktörzyby przez nieprzytomnych po- 
wyzszych, pozostawieni br mogli, 
wWiywajg sie, aby sig najpôzniej 
w terminie dnia 20. Listopada 
1845. zrana o godzinie 10. przed 
Ur. Bitiner, Referendaryuszem Sadu 
Nadziemianskiego, w miejscu publi- 
cznych posiedzen sadowych wyzna- 
czonym osobiscie lub pismiennie zglo- 
sili, o Zyciu i pobycie swym wiado- 
mosé dali, a nastgpnie dalszego ocze- 
kiwali rozrzadzenia, w razie bowiem 
przeciwnym zapozwani zniknioni za 
zmartych uznani i sukcessorowie nie- 
znajomi tychZe z pretensyami spadko- 
wemi swemi wylaczeni zostang. 

Poznan, dnia 18. Styczuia 1845. 

Kréi, Bad Nad-Ziemianski. 

Wydzialu I. 


. Sprzeda2 konieczna. 
Wies szlachecka Gondecz Nr. 66., 
polozona w powiecie Bydgoskim, 
oszacowana przez landszaftg na tal. 
75,231, sgr. 8, fen. 4, ma bydZ 
sprzedang droga subhasty w iniejscu 
posiedzen zwyczajnych Sadu naszego 
w terminie na dzien 12. Listo- 
pada r. b. zrana o godzinie 10, wy 
znaczonym. d 
Taxa, wykazhypoteczny iwarunkt 
sprzedazy ıinoga bydZ przejrzane 
w Registraturze passé), 
Z pobytu niewiadomi interessenci 
realni, jako to: 
a) sukcessorowie 8. P. hrabiego Mi- 
kolaja Czapskiego Generala, 


A 
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b) die verwittwete Mathilde Baͤreke ges 
borne Rump, f 5 

c) die ſeparirte Sophie Anna Chriſtine 
Wuͤſtenberg geborne Arndt und ihre 
Kinder Johanna Wilhelmine Luiſe, 
Auguſte Caroline und Maximilian 
Eugen Napoleon Geſchwiſter Wüs 
ſtenberg, 

d) die Geſchwiſter Bruͤckner: Johann 
Heinrich Michael, Carl Ludwig Ju⸗ 
lius und Eduard Emil Auguſt, 

e) die Geſchwiſter Auguſtine und Mi⸗ 
chaline Byßzewska, 

werden hierzu oͤffentlich vorgeladen. 
Bromberg, den 26. März 1845, 
Königl, Ober⸗Landes⸗Gericht, 
I. Abtheilung. 


Nothwendiger Verkauf. 
Rande und Stadtgericht zu 
Rawicz, den 9. April 1845. 


3) 


Das dem frühern Korduaner, jetzt 
Schullehrer Gottfried Baumgart gehdri⸗ 
ge, zu Goͤrchen sub Nr. 144. belegene 
Grundſtück, in Haus, Stallungen und 
Obſtgarten beſtehend, abgeſchaͤtzt auf 161 
Thlr. 7 ſgr. 6 pf., zufolge der nebſt Hy⸗ 
pothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzufchenden Toxe, ſoll am 
A, Auguſt 18 45. Vormittags 9 Uhr, 
Nachmittags 3 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


‚6) owdowiala Matylda 2 Rumpow 
Baereke, 
€) rozwiedziona Zofia Anna Kry- 
styna z Arudıow Wüstenbergo- 
wa i dzieci jej Joanna Wilhel- 
mina Ludowika Augusta Karo- 
lina i Maxymilian Eugen Napo- 
leon rodzenstwo W üstenberg, 
Jan Henryk Michal, Karol Lu- 
dwik Juliusz i Edward Emil 
August rodzeristwo Brückner, 
e) Augustyna i Michalina rodzen. 
stwo Byszewscy, 
zapozywaja sig niniejszem publieznie, 
Bydgoszcz. dnia 26. Marca 1845. 
Krol, Glöwny Sad Ziemianski 
Wydzial I. 


d) 


Sprzeda2 konieczna, 
82d Ziemsko-miejski 
w Rawiczu, 

dnia 9. Kwietnia 1845, 
Nieruchomosé bylego kordyban- 
nika, terazniejszego nauczyciela Gott» 
fryda Baumgart w Miejskiej Görce 
pod Nr. 144. polozona, z domu, 
chlewöw i sadu skladajgea sie, osza- 
cowana na 161 tal. 7sgr. 6 ſen. wedle 
taxy, mogacéj byé przejrzandj wraz 
z wykazem hypotecznym i warunka- 
mi w Registraturze, ma bet dnia 
4. Sierpnia 1845. przed polu- 
dniem o godzinie 9. i po poludniu o 
godzinie 3. w miejscu. zwykläm po- 
siedzen sgdowém sprzedana, 


— —— ę . mern 
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3) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt-Gericht zu 
Pleſchen. 


Das in der Stadt Mieſzkow sub No. 
16. belegene, der Julianna gebornen 
Grabowska verehelichten Klamkowska ge— 
hoͤrige Grundſtück, abgefbägt auf 346 
Rthlr. 10 ſgr., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Res 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 22. 
Auguſt 1845 Vormittags 11 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Pleſchen, den 27. Mär; 1845. 


5) Bekanntmachung. Die Cheilie 


Pauline geborne Berger und der Buͤchſen⸗ 
macher Friedrich Schlicht zu Gun, ha⸗ 
ben mittelſt Verhandlung vom 5. März 
4845 nach erreichter Großjaͤhrigkeit der 
Erſteren, die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. 
Schrimm, am 18. März 1845. 

Königl. Lands und Stadtgericht. 


Sprzeda£ konieczna. 

Sad Ziemsko-miejski 

w Pleszewie. 

Grunt w miescie Mieszkowie pod 
Nr, 16. poloZony, do Julianny 2 Gra- 
bowskich zamginej Klamkowskiej 
nalezacy, oszacowany na 346 tal. 10 
et wedle taxy, moggcej byé przej- 
rzanéj wraz 2 wykazem hypotecznym 
i warunkami wRegistraturze, ma by& 
dnia 22. Sierpnia 1845. przed 
poludniem o godzinie 11. w miejscu 
zwyllem posiedzen sadowych sprze- 
dany. 

Pleszew, dnia 27. Marca 1845. 


Obwieszezenie. Podaje sis niniej- 
szem do wiadomosci publicznéj, Ze 
Cecilia Paulina z Bergeròw i puszkarz 
Fryderyk Schlicht 2 Bnina, w proto- 
kule szdowym z dnia 5. Marca 1845. 
roku, stawszy sig pierwsza pelnoletnig, 
wspolnosé majgıku i dorobku wylg⸗ 
czyli. : g 


Szrém, dnia 28. Marca 1845, 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 


6) Bekanntmachung. Die Joſepha 


Matczak, Tochter des zu Strzelno vers 
ſtorbenen Schäfers Valentin Matczak, 
hat, bei erreichter Großjährigfeit, mit 
ihrem Ehemanne, Wirth Joſeph Budny, 
zu Groß⸗Slawsk, die Guͤtergemeinſchaft 
ausgeſchloſſen. 

Inowraclaw, den 46. April 1845. 


Obwieszczenie, Jôzela Matezak, 
cörka w Strzelnie zmarlego owczarza 
Walentego Matczaka, z swoim me- 
zem Jözefem Budny, gospodarzem 
w wielkim Slawsku, doszediszy«pel- 
noletnosci, wspölnos& majgtku via, 
czy la. 

Inowroclaw, d. 16. Kwietnia 1845. 


Königl. Land- und Stadtgericht. Kröl. 83d Ziemsko - miejski, 


— 
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7) Bekanntmachung. Es iſt ein 
auf dem Rücken in polniſcher weißer Gar: 
nitur, ia der Taille wenig mit roth und 
grüner Wolle ausgenaͤhter gewöhnlicher 
weißer Schaafpelz, als muthmaßlich auf 
dem hierſelbſt am 3. Oktober 1842 ab⸗ 
gehaltenen Jahrmarkte geſtoblen, uns 
eingeſandt worden. Der unbekannte Ei— 
genthümer dieſes Pelzes wird hierdurch 
aufgefordert, ſich Zwecks feiner koſten- 
freien Vernehmung bei uns oder bel ſei— 
ner Ortsobrigkeit zu melden. i 
Samter, den 22. April 1845. 


Obwieszezenie. Zostal nam na- 
deslany, jako podtug prawdo podo- 


Lë A 7 7 d 
bienstwa na jarmarku, ktöry ie tu 


odbywat dnia 3. PaZdziarnika 1842. 
skradziony, zwyczajny Lialy kozuch, 
majgey na plecach garniturg polskz 
biala a w taili malo wyszyty 2 czer- 
wong i zielong welnz. Niewiadomy 
wlasciciel koZucha tego wzywa sie, 
aZeby sig w celu bezplatnego wysiu- 
chania jego zglosil u nas lub u swej 
zwierzchnosci mniejscowej. 

“ Szamoiuly,duia 22, Kwietnia 1845, 


Königl. Lande und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


8) Ediktalcitation. Nachdem Über den Nachlaß des am 23. Januar d. J. 
hierſelbſt verſtorbenen Kaufmanns und Fabrikbeſitzers Johann Gotthilf Röſtel 
der erbſchaftliche Liquidations-Prozeß eröffnet und zur Anmeldung und Nachweisung 
der Forderungen unbekannter Gläubiger ein Termin auf den 27. Aug uſt d. J. 
Vormittags 10 Uhr vor dem Land- und Stadtgerichts⸗Rath Beſcheret angeſetzt wor⸗ 
den iſt, fo werden olle unbekannten Gläubiger hierdurch vorgeladen, ihre Forde— 
rungen ſpaͤteſtens in dieſem Termine entweder in Perſon oder durch einen mit Voll⸗ 
macht und Information verſehenen, bei uns angeſtellten Juſtiz-Rom miſſarius, wozu 
der Juſtizrath Dr. Bardeleben, der Juſtizrath Hannemann und die Juſtiz-Kommiſ⸗ 
ſarien Jochmus und Keller in Vorſchlag gebracht werden, anzuzeigen und die Beweis 
mittel beizubringen. Bei unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruche werden dieſel— 
ben aller ihrer Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasje⸗ 
nige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger noch übrig bleiben follte, 
verwieſen werden. b 

Hierbei wird bemerkt, daß die Einleitung im Intereſſe der Erben nur des: 
halb erfolgt iſt, um die Gläubiger des Nachlaſſes kennen zu lernen, und das hie, 
ſige Fabrikgeſchaͤft durch die Eröffnung des Liquidatjons⸗Verfahrens keine Unterbre⸗ 
chung erleidet, ſondern in der bisherigen Weiſe fortgefuͤhrt wird. 
\ Frankfurt a. d. O., den 21. April 1845. 

Koͤniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


(Hierzu eine Beilage.) 


gie — — — 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
für das Gro b he rzog thum Poſen. 


103. Mittwoch, 


den 30. April 1845. 


9) Licitation. Behufs Neuausſtattung des Kaſernements im Reformaten⸗Fort 
bierfelbft fol die Lieferung der erforderlichen Utenſilien, 


von Holz im ohngefaͤhren Betrage von 1754 Rthlr., 


Eiſen desgl. s 1578 
Blech desgl. 3 91 a 
Zinn desgl. e 60 „„und 

Matratzen von Pferdehaaren 5 


dem Mindeſtfordernden uͤbergeben werden. 
itag den 2. Mai d. J, und zwar: 8 
Uhr für die Tiſchler, 


durch auf Fre 
SE Vormittags 8 


Es wird daher Licitations⸗Termin Nier: 


10 = e Stellmacher, 

41 a = e Böttcher und 
Nachmittags 22: e = Gcbloffer, 

34 = = e Kupferfchmiebe, 

44 = Klempner, 

5 = = = Zinngiefer und 

54 =, 9 Tapezierer und Sattler, 


in dem Büreau der unterzeichneten Verwaltung (große Ritterſtroße Nr. 10.) anbe⸗ 
raumt, zu welchem die kautionsfaͤhigen und geeigneten Uebernehmungsluſtigen mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß die desfallſigen Bedingungen ſchon vor dem 


Termine im vorerwaͤhnten Bureau zur Einſicht bereit liegen. 


Poſen, den 27. April 1845. 


10) Bekanntmachung. Die zur 
Feſtung gehdrige Grasnutzung auf den 
Wieſen und Boͤſchungen fol in einzelnen 
Parzellen, wie in fruͤhern Jahren, dffeutz 
lich auf Ort und Stelle an den Meiſtbie⸗ 
tenden verpachtet, desgleichen mehrere alte 
Utenfillen u. Materialien verſchiedener Art 


Königl. Garniſon-Verwaltung. 


Ob wieszczenie. Nale2gce do twier- 
dzy uzytkowanie 2 trawy na 1gkach i 
pochylosciach ma w pojedynezych 
drobnychcze$ciach, jak dawniejszemi 
laty, publicznie na miejscu najwigcej 
ofiarujacym bye wydzierzawione; 
take rozmaite stare sprzety i mate- 


In Pina ur 
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gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werden, wozu ein Termin auf Dienſtag 
den 6. Mai c. anberaumt wird. 


Pacht⸗ und Kaufluſtige werden hierzu 


mit dem Bemerken eingeladen, daß der 
Sammelplatz fruͤh 7 Uhr auf dem Fe⸗ 
ſtungs⸗VBauhofe fein wird, und ein Vers 


zeichniß der zu verpachtenden Wieſen, ſo 


wie die Pacht, und Verkaufs. Bedingungen, 
welche letztere auch noch im Termine vor⸗ 
geleſen werden ſollen, von heute ab im 
Bureau der unterzeichneten Direktion zur 
Einſicht der Intereſſenten ausliegen. 


Poſen, den 25. April 1845. 


Königliche Feſtungs-Bau⸗ 
Direktion. 


rjaly za gotowz zaraz zaplatg majgby& 
przedane, w ktörymto celu termin 


nawtorek dnia 6. Maja r. b. wy- 


znaczony zos tal, 
Cheë dzierzäwienia i kupienia ma · 
jacyaa praszajasigztauwagg: Zemiej- 
sce zebrania sig bedzie rano o godzi- 
nie 6. na dziedzincd twierdzy i spik 
wypuscié sig majgeych kak, jako tes 
Warunki dzierzawy i przedaz N ktöre 
to ostatnie takze jeszeze w terminie 
przeczytane bedd, od dszisiejszego 
dnia poczynajac, wyloZone sa do 
przejrzenia dlainteressentöw wbiörze 
podpisanéj Dyrekoji. 5 
Poznan, dnia 35. Kwietnia 1845, 
Krol. Dyrekcya budowania 

. ‚twierdzy. 


41) Die Verlobung unferer Tochter Charlotte mit dem Kaufmann Mar Bis 
jur aus Poſen, beehren wir uns Verwandten und Bekannten ſtatt beſonderer Mel⸗ 


dung ergebenſt anzuzeigen. 


Wreſchen, den 25. April 1845. 


Wolff Marc. Zollner und Frau. 
Als Verlobte empfehlen ih: Charlotte Zollner, 


Max Vijur. 


12) Bei E. G. Mittler in Poſen iſt zu haben: Der Bierbrauer als Melſter in 
ſeinem Fache. Von A. F. Zimmermann. gr. 8. geb. Preis 3 Thlr. 5 


13) So eben iſt erſchienen (vorräthig bei Gebr. Scherk in Poſen) Stettiner 
Kochbuch von Marie Rosnack. Ste verb. und verm. Aufl. Preis 222 Sgr. 


14) So eben iſt erſchienen und vorraͤthig bei Gebr. Scherk in Poſen: Dr. Uns 
ton Theiner und Auguſtin Theiner: Die Einführung der erzwungenen Eheloſigkeit 
dei den chriſtl. Geſſtlichen. Heft 1—4. à 9 Sgr. 
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13) So eben WE erſchlenen (vorraͤthig bei Gebr. Scherk in Pofen) Preußens 
Kunſiſtraßenbau von E. Pfeil. After Thl. Pr. 13 Thlr. 


— 


—— —— — eg 


Verſicherten trifft, gleich nach erfolgter Feſtſtellung baar vergütet. Der Siche⸗ 
rungsfonds, mit welchem die Geſellſchaft in die ſem Jahre für ihre Verbindlich⸗ 
kelten haftet, beſteht aus dem vollſtaͤndigen Stamm⸗Kapital von 500,000 gëtt 
wozu noch die einzunehmenden Prämien kommen. Gleichzeitig zeigen wir hierdurch 
ergebenſt an, daß in der am 11. Dezember v. J. ſtattgefundenen General Ver⸗ 
ſammlung der Herren Acttonairs unſerer Anſtalt beſchloſſen worden ift, ſaͤmmtllche 
im Tarife vom Jahre 1844 enthaltenen Praͤmienſätze von 14 und 148 für Getreide, 
mit Ausnahme des Erzgebirgiſchen Kreiſes des Kdnigreichs Sachſen, für das laus 
fende Jahr um 4 9 zu ermäßigen. Ferner wurde beſchloſſen, den Nachtrag zu Nr. 
29. der Statuten dahin abzuändern, daß künftig die Verſicherungs, Deklaration 2 
Tage, ſtatt wie bisher dreimal 24 Stunden nach erweislichem Abgange mit der 
Poſt hierher, als Policen in Kraft treten ſollen. Ueber die beſchloſſene Ermaͤßi⸗ 
gung des Koſtenbeitrages bei Schäden über tauſerd Thaler wird den Betheiligten 
in unferm Hauptbüreau, fo wie bei den betreffenden Agenten, nähere Auskunft ers 
theilt. Im Regierungsbezirk Poſen find bei nachgenannten Agenten die Höhe der 
Prämienſaͤtze zu erfahren und die erforderlichen Antragsformulare, ſo wie Verfaſ⸗ 
ſungs⸗Urkunden zu haben: in Poſen bei HH. Gebr. Auer bach, in Buk bei Hrn. 
Kreis, Sekretair Callier, in Frauſtadt bei Hrn. Kreis⸗Sekr. Alberti, in Kem⸗ 
pen bei Hrn. L. Pulvermonn, in Meſeritz bei Hrn. Landrath v. Zychlinsk!, 
in Pleſchen: landrathl. Büreau, in Rawicz bei Hrn, Kreis⸗Sekr. Kreidel, in 
Rogaſen bei Hrn. Kämmerer Drewitz, in Schroda bei Hrn. Kreis⸗Sekr. Dymins 
akt, in Schildberg bei Hrn. Bürgerm. Brodſtein, und durch Hrn. Licutn. Ohle 
in Gbrlitz, in eiſſa bei Hrn. Apotheker Plate, Berlin, im April 1845. 
Direktion der neuen Berliner Hagel-Aſſekuranz-Geſellſchaft. 


— 
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18) Doniesienie, Wies Wysoka w powiecie Wagrowieckim, 33 mili 
od Poznania, 2 mile od rzeki Warty odlegla, 2 wolnej rgki jest do prze- 
dania wraz 2 kompletnemi inwentarzami. Chg& kupna majgcy racza sig 
zglosie do wlasciciela w miejscu.: 5 
— ke 7 
19) Einem geehrten Publikum machen hiermit die Anzeige, daß wir am Markt 
Nr. 86. neben der Weinhandlung des Herrn Guſtav Bielefeld eine Niederlage un⸗ 
ſerer Tabacks⸗ und Cigarren-Fabrikate errichtet, womit wir zugleich ein Lager Ae 
ter Havanna⸗Cigarren verbunden haben. 
a V. von Bieczynski & Comp. 


— — — 
20) Unterzeichneter empfiehlt ſich mit Glaſerarbeiten bei neuen Bauten zu herab⸗ 
geſetzten Preiſen, nämlich der LIF. weißes Fenſterglas bei guter Arbeit mit 3 und 
und 31 Sgr. je nach der Qualität des Glaſes, zu liefern. Dabei wird noch be⸗ 
merkt, daß die vor Vollendung etwa zerſprungenen Scheiben unentgeltlich, die 
Zahlung ſelbſt aber nach Vollendung des Baues oder auch dann Termiuweiſe bewil⸗ 
ligt wird. Poſen, den 28. April 1845. e 
Salomon Jacobſohn, Breiteſtraße Nr. 23. im Kaskelſchen Haufe, 


21) Von dem bisher mit meinem Bruder Heymann Wolff unter der Firma 
H. Wolff & Comp. gemeinſchaftlich geführtem Manufaktur⸗Waaren⸗Geſchäft, 
habe ich mich feit den 1. Februar e. getrennt, und führe von dieſer Zeit ab ein Mar 
nufaktur,Waaren⸗Geſchͤͤft für meine alleinige Rechnung unter der Firma L. Wolff, 
welches ich meinen geehrten Geſchaͤftsfreunden ergebenſt anzeige. 

Poſen, den 27. April 1845. 


— 


22) Die deutſche und franzdfifche Fleiſchwaaren⸗Handlung empfiehlt Braunſchwei⸗ 
ger Wurf a Pfd. 9 far, Weſtphaliſche Schinken & fd. 6 ſgr. und hieſige 5 ſar., 
Frauſtädter Würſtchen und friſche Vratwurſt, alle Tage friſch zu haben; feine See 
ber⸗ und Zungenwurſt und alle übrigen Artikel in ſchon bekannter Güte. 
2, Rauſcher, Breslauerfiraße Nr. 40. 
TE 

23) Donnerſtag ben 1. Mai von Nachmittag A Uhr an Aftes großes Gartens 
Concert Frledrichſtraße Nr. 28. Entree 2 for, 6 pf. Wozu freundlichſt einladet 

C. Schulze. 
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